
 

 

Export Offerte 

Diese Offertenversion ermöglicht eine automatisierte Angebotsübergabe über einen  Internet 
Browser. 

Das Modul Offerte ermöglicht einen automatisierten Datentausch mit Bietern auch dann, wenn der 
Bieter einen PC mit Internet Browser hat, aber kein geeignetes Programm, um Angebotsdateien zu 

erzeugen. Für diesen Fall erhält der Bieter vom Planer alle benötigten Dateien. Der Ablauf im Browser 
stellt keine Kalkulation dar, sondern ein Programm, welches das LV sichtbar macht und ermöglicht, die 

Angebotspreise einzugeben, die Summen zu ziehen und das Angebot zu drucken, ohne dass der Bieter 

das LV selbst erfassen muss. 

Das Speichern der Offerte beim Bieter erzeugt eine Datei angebot.x84, welche nichts anderes ist, als 
eine ganz normale GAEB XML-Datei im Format x84 - Angebotsabgabe. Diese wird über Import->GAEB 

Datei importieren in das aktuelle Leistungsverzeichnis eingelesen. 

Wenn Sie den Menüpunkt Export Offerte anwählen, erscheint das Fenster 

 

Kopf Informationen                                                                                                                    

Vier Felder, in denen über die Schaltfläche rechts daneben Informationen zum Auftraggeber an die 
Offertendatei abgegeben werden. Voreingestellt sind Firmenname, Adresse, Telefon und Fax. 

Offertentitel                                                                                                                                

Voreingestellt ist "California Pro Offerte". 

Bitmap laden                                                                                                                              

Lädt per Dateiauswahl eine beliebige Grafikdatei in das darüberliegende Feld. Diese Grafik wird im 
Kopf der Offerte mit ausgegeben. 

Positionen ohne Menge exportieren                                                                                               
Hier können Sie angeben, ob Positionen ohne Mengenangabe unterdrückt werden sollen oder nicht. 

Ergebnis komprimieren                                                                                                       
Das Ergebnis besteht aus einem Verzeichnis, in dem HTML-Dateien liegen. Je nach LV kann das 

durchaus umfangreich werden. Es empfiehlt sich also eine Komprimierung. Wird die Option "E-Mail 
Versand" gewählt, wird die Komprimierung automatisch angewählt. 



 

 

Nach OK wird nach einem Verzeichnis und einem Dateinamen gefragt. Die Offerte wird danach als zip-

Datei abgelegt. 

E-Mail Versand                                                                                                                          

Wenn diese Option gewählt wird, öffnet sich im Anschluss an die Erstellung der Offerte das Standard-
E-Mail-Programm (z.B. Outlook) und die komprimierte Datei wird als selbstentpackende Datei als 

Anhang zugefügt. Die Angabe des Ausgabe-Verzeichnisses entfällt. 

Verzeichnis in dem die Offerte erstellt wird                                                                             

Angabe des Ausgabeverzeichnisses, wahlweise per Direktangabe oder per Auswahl über das Icon 
rechts daneben. 

Achtung! Das Verzeichnis muss leer sein, bzw. es wird bei Bedarf leer gelöscht! 

Wenn Sie E-Mail Versand angewählt hatten, wird jetzt im Mailprogramm als Anhang eine Datei mit 

der Gewerkebezeichnung und der Endung .ex_  erzeugt. Diese Datei kann per E-Mail verschickt 
werden. Die merkwürdige Endung .ex_ erklärt sich daraus, dass viele Internetzugänge die Endung 

.exe als potentiell gefährlich erkennen und entweder anmahnen oder gar nicht erst zulassen. Der 
Bieter speichert die Datei unter diesem Namen und ändert dann die Endung auf .exe und entpackt sie 

anschließend, indem er einfach auf diesen Eintrag doppelklickt. Als Ergebnis der Entpackung erhält er 
ein Verzeichnis mit den Offertendateien. 

Wenn Sie das Ergebnis ohne Komprimierung direkt versenden wollen, können Sie das gewählte 
Verzeichnis (incl. Unterverzeichnisse) z.B. auf eine CD brennen und dann versenden. 

In diesem Verzeichnis kann nun (bei Ihnen genauso wie beim Bieter) die Datei LVStart.hta 
aufgerufen werden und es erscheint das LV mit allen Angebotsfeldern. 

 

Falls der Computer aus Sicherheitsgründen die Version LVStart.hta ablehnen sollte, können Sie über 

den alternativen Aufruf LVStart.html den Aufruf versuchen. 



 

 

Es erscheint Ihr Internet Browser ggfls. mit dem Hinweis auf eingeschränkte Anzeige wegen 

Sicherheitsbedenken. Beim Microsoft Internet Explorer klicken Sie auf diesem Feld auf die rechte 

Maustaste und wählen im Menü den Eintrag Geblockte Inhalte zulassen... . Bei anderen Browsern 
veranlassen Sie analoges. 

Wir haben eine Anleitung zur Nutzung der Offerte für Auftragnehmer vorbereitet, die Sie dem Bieter 

beilegen können. 

Anschließend an die Eingabe der Preise kann der Bieter mit diesem Programm seine Angebotspreise in 

eine Datei mit dem Namen Angebot.x84 speichern und an Sie zurücksenden. Hierzu dient das 
Speichern-Icon oben links. 

 

  

 


